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Thema: Das Netzwerk zur Förderung von Videokunst D'Konschtkëscht erweitert sich in Lothringen 
 
 Drei auf einen Streich  

D’Konschtkëscht Netzwerk zur Förderung von Videokunst erweitert sich in Lothringen  
 
Drei neue Konschtkëschten (Kunstkisten) sind im Hochschulverbund ARTEM in Nancy zu finden. Eine befindet 
sich in der Säulenhalle der École Nationale Supérieure d’Art de Nancy, die zweite wurde im Foyer der neuen 
École Nationale Supérieure des Mines Nancy auf dem Campus ARTEM aufgestellt. Die dritte ist auf der zweiten 
Etage der ICN Business School zu finden. Diese drei Hochschulen aus Nancy arbeiten daran, das pädagogische 
Netzwerk ARTEM aufzubauen (ARt, TEchnologie und Management). Oberstes Ziel von ARTEM ist es, ein 
fächerübergreifendes Lehrangebot zu entwickeln, das auf den jeweiligen und sich ergänzenden Kompetenzen 
der drei Einrichtungen basiert. Die Konschtkëschten (Kunstkisten) passen gut zur Zielsetzung von ARTEM, eine 
neue Netzwerkkultur rund um Partnerschaften und kollaborativen Projekten zu schaffen. Die erste und bislang 
einzige Konschtkëscht in Lothringen wurde 2009 im Rathaus von Sierck-Les-Bains installiert.    
 
Das Projekt D’Konschtkëscht ist ein Partnernetzwerk zur Ausstrahlung von Videokunst, das Videokunst und 
Videokünstler in der Großregion fördert und 2003 vom CIGL Esch-sur-Alzette (Luxemburg) gegründet wurde und 
heute von der luxemburgischen Einrichtung Archipel koordiniert wird. Jeden Monat wird das Video eines 
Künstlers aus der Großregion auf der Internetseite des Projekts (www.konschtkescht.eu) und in den 
Konschtkëschten präsentiert. Die Kisten befinden sich inzwischen an 14 öffentlichen Orten in Luxemburg, 
Lothringen, im Saarland und in Rheinland-Pfalz. Eine Konschtkëscht ist eine Kiste aus Holz (ca. 2m x 1m), 
ausgestattet mit einem Flachbildschirm. Das Projekt umfasst zudem ein jährliches Festival und Workshops für 
die breite Öffentlichkeit. Das Videokunst Festival 2012 fand erstmals in Lothringen statt, in den Trinitaires in 
Metz. Organisiert wurde die 2012er Edition des Festivals vom Projektpartner Les Yeux de L’Ouïe, dank dem 
auch der die Zusammenarbeit mit ARTEM realisiert werden konnte. Les Yeux de L'Ouïe ist eine gemeinnützige 
Einrichtung aus Nancy, die es sich zum Ziel gesetzt hat, die Sichtbarkeit von visuellen und akustischen 
Kunstwerken zu fördern und so der breiten Öffentlichkeit die Welt der audiovisuellen Kunst zu öffnen. 
 
Das Konschtkëscht-Programm im März 2013 
 
Bis zum 31. März 2013 wird das Video „Breakadventure“ von Igor Krasik in den 14 Konschtkëschten der 
Großregion und auf der Internetseite www.konschtkescht.eu präsentiert. „Breakadventure“ ist ein Experiment auf 
der Basis von Stopmotion, Papier und Musik. Der gemeinsame Nenner ist der Tanz als eine Kunstform, die 
beide Elemente zusammenführt: das Visuelle und das Auditive. Die Arbeit beschäftigt sich mit visueller Musik. 
 
Igor Krasik, geboren 1982, nimmt bereits mit vier Jahren Violinenunterricht an der Musikschule und dem 
Konservatorium in Minsk. Er sammelt praktische Erfahrung bei SaarTV und beim Fotostudio Eclair in 
Saarbrücken. 2006 beginnt er sein Studium in Media Design an der Fachhochschule für Gestaltung in 
Schwäbisch Hall und dem Cleveland Institute of Art (USA). Seit 2008 ist er selbstständiger Media Designer in 
der Filmproduktion. 2010 hat er den Bachelor of Arts in Media Design abgeschlossen und ein 
Motiondesignstudium an der Filmakademie Baden-Württemberg in Ludwigsburg aufgenommen. 
Weitere Informationen: www.portigor.de 
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Das Projekt D’Konschtkëscht  
Das Projekt D’Konschtkëscht ist ein Netzwerk zur Förderung von Videokunst in der Großregion: Durch das 
Videokunst Festival D’Konschtkëscht, das einmal im Jahr stattfindet, durch Video-Workshops für Einsteiger und 
durch die Ausstrahlung von Videos an öffentlichen Orten, das heißt in den Konschtkëschten.  
Im Jahr 2011 wurde D’Konschtkëscht mit dem Medienkunstpreis des Saarländischen Rundfunks ausgezeichnet. 
Der Projektträger Archipel asbl realisiert D’Konschtkëscht in enger Zusammenarbeit mit seinen Partnern in der 
Großregion: CIGL Esch-sur-Alzette (Luxemburg), CNA (Luxemburg), TUFA Trier (Rheinland-Pfalz), Les Yeux 
De L’Ouïe (Lothringen) und dem Saarländischen Filmbüro (Saarland).  
 
Weitere Informationen: www.konschtkescht.eu  /  www.facebook.com/konschtkescht.eu 
 
 
Das Ausstrahlungsnetzwerk – Besuchen Sie D’Konschtkëscht ! 
 
LUXEMBURG 
Abtei Neumünster - Foyer 
Cercle-Cité - Foyer des Cité 
CIGL Esch-sur-Alzette – Wechselnde Standorte 
CIGR Grevenmacher - Rathaus 
CIGL Hesperange – Wechselnde Standorte 
CIGL Sanem – Rathaus Belvaux 
CIGL Steinfort – Wechselnde Standorte 
CNA, Centre national de l'audiovisuel - Foyer 
 
 
LOTHRINGEN  
Sierck-les-Bains - Rathaus 
Campus ARTEM  

 ICN Business School, Nancy – 2. Etage, Pôle Gestion 
 École Nationale Supérieure des mines, Nancy - Foyer 
 École Nationale Supérieure d’Art, Nancy - Péristyle 

 
 
RHEINLAND-PFALZ + SAARLAND 
Saarlandmuseum Saarbrücken - Foyer 
TUFA, Tuchfabrik Trier- Foyer 
 
 
 

  
Die Europäische Union investiert in Ihre Zukunft. 
L'Union européenne investit dans votre avenir. 

 
Gefördert durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung  

im Rahmen des Programms INTERREG IVA Großregion. 
Projet cofinancé par le Fonds européen de développement régional  

dans le cadre du programme INTERREG IVA Grande Région.  
 


